
Stadt Raguhn-Jeßnitz Raguhn-Jeßnitz, 03.11.2026
Amt: Kämmerei Kurzzeichen SB: Frau Eckstein
Az.:

Anhörungsvorlage Nr. 136-2026

Vorgesehene
Beratungsfolge

Sitzung
am:

Behandlung des TOP Abstimmung

öffentlich nichtöffentlich
Ortschaftsrat Altjeßnitz 18.11.2026 0 0 0 0
Ortschaftsrat Jeßnitz
(Anhalt)

18.11.2026 0 0 0 0

Ortschaftsrat Marke 18.11.2026 0 0 0 0
Ortschaftsrat Raguhn 18.11.2026 0 0 0 0
Ortschaftsrat Retzau 18.11.2026 0 0 0 0
Ortschaftsrat Schierau 18.11.2026 0 0 0 0
Ortschaftsrat Thurland 18.11.2026 0 0 0 0
Ortschaftsrat Tornau
vor der Heide

18.11.2026 0 0 0 0

GEGENSTAND: Anhörung der Ortschaften zum Erlass der 1.
Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2026 

Kurzdarstellung des  Sachverhaltes: Gemäß §  103  Abs.  1  KVG  LSA  kann  die
Haushaltssatzung durch  eine  Nachtragshaushaltssatzung  geändert  werden.  Der
Beschluss über  die  Nachtragshaushaltssatzung  sowie  das  hierfür  erforderliche
Verfahren nach  §  102  KVG  LSA  müssen  spätestens  bis  zum  Ablauf  des  jeweiligen
Haushaltsjahres abgeschlossen  sein.  §  84  Abs.  2  KVG  LSA  findet  entsprechend
Anwendung.

Zur Realisierung von Baumaßnahmen im Bereich der Gemeindestraßen entstehen im
Jahr 2026  zusätzliche  investive  Auszahlungen  von  797.400  EUR.  Dieser  Betrag  ist
nach §  103  Abs.  2  Nr.  2  KVG LSA in  Verbindung  mit  §  7  der  Haushaltssatzung  der
Stadt Raguhn-Jeßnitz als erheblich einzustufen, so dass die Verpflichtung zum Erlass
einer Nachtragshaushaltssatzung gegeben ist. 

Gesetzliche
Grundlagen:

Kommunalverfassungsgesetzt des Landes Sachsen-Anhalt (KVG
LSA) 

Finanzielle Auswirkungen:
  

Nein

Produkte / Kostenstellen im laufenden HH-Jahr Folgejahr/e
  

Stellungnahme zur  Anhörung : Der Ortschaftsrat  stimmt  der  1.  Nachtragshaus-
haltssatzung für  das  Haushaltsjahr  2026  der  Stadt  Raguhn-Jeßnitz  in  der
vorliegenden Fassung zu. 

EAnw Ja N



(Nachfolgendes ist durch Protokollführer bzw. Sitzungsdienst auszufüllen!)

Abstimmungsergebnis:
Gesamtstimmen: Ja - Stimmen: Nein  Stimmen: Enthaltungen:

Von der Mitwirkung gemäß § 33 KVG LSA sind ausgeschlossen:

Durch vorliegenden Beschluss wurden folgende Beschlüsse
aufgehoben:

entfällt:

Beschluss-
Nr.:

vom Beschluss-
Nr.:

vom

Der Bürgermeister hat von seinem Widerspruchsrecht gem. § 65 (3) KVG LSA Gebrauch
gemacht:

Nein Ja *

* Begründung:

Unterschriften: - :
(Vorsitzender / Ortsbürgermeister)


